
Teetrinken in Köln [update]
Vom: 11.06.2009 13:34
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/mV76
Kategorien: Essen und Trinken

 Das Lidl-Wasser war ja bisher super zum

Teekochen geeignet [1] . Leider hat Lidl vor

einigen Wochen die Quelle gewechselt. Jetzt

ist die Farbe eines mit Lidl-Wasser gekochten

Früchtetees nicht mehr leuchtend rot sondern

matschfützen braun. Somit ist leider auch der

letzte Grund, bei diesem Discounter einzukau-

fen, weggefallen.

Taugen diese Wasserentkalker zum Teeko-

chen? Kann mir jemand einen empfehlen?

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/r9yx

Browser Screenshots erstellen
Vom: 02.06.2009 11:23
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/ft2F
Kategorien: IT / IS

 Um sicher zu gehen, dass eine entwickelte

Internetpräsentation auf mehr als nur den ggf.

lokal vorgehaltenen Browsern und virtuellen

Maschinen korrekt dargestellt wird, solltet Ihr

euch dringend mal das Angebot von http://

browsershots.org/ [1] anschauen. Browser

Shots öffnen eine URL auf Wunsch in über 100

Browsern, die auf unterschiedlichen Betriebs-

systemen laufen und stellt euch einen Screens-

hot zur Verfügung. Der Vorteil ist, dass auch

nicht so verbreitete und ältere Browser dabei

sind.

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://browsershots.org/

Eine Ente?!
Vom: 27.09.2008 14:57
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/e6DJ
Kategorien: Sonstiges

 [Flash [1]]

NICHTLUSTIG 4 Trailer [2] from Joscha Sauer [3]

on Vimeo [4] .

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/yywU

[2] http://b2p.to/f7rn

[3] http://b2p.to/gJJU

[4] http://vimeo.com?pg=embed&sec=1673483

Enhanced code folding functio-
nality for Eclipse’s Java editor
Vom: 27.04.2008 14:11
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/SVjp
Kategorien: IT / IS

Today I found the “Coffee-Bytes Eclipse Fol-

ding Plug-in”. It enhances the default Eclipse

code folding feature set with many additional

options and plenty of new functionality.

For installation instructions and some more

informations look at http://www.realjenius.

com/platform_support [1]

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/64rD

Synonym-Finder
Vom: 20.06.2007 09:26
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/XoQd
Kategorien: Sonstiges

 Um wiedergekehrende Verben (insb. in ge-

schäftlichen Mails oder Briefen) zu vermeiden, bin

ich häufig auf der Suche nach Synonymen. Ein

ganz nettes Tool ist unter http://synonyme.woxi-

kon.de/synonyme [1] verfügbar. Danke Jörn! 

 

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/89Ne
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3ware - Unglaubliche Kulanz!
Vom: 27.06.2009 14:38
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/CcJs
Kategorien: IT / IS

 In einigen Servern setzen wir Controller der Firma

3ware [1] ein, stets ohne Probleme. Auch den Support

haben wir bereits bei einem kleinen technischen

Problem schon einmal konsultiert; dieser war enorm

kompetent und konnte uns auch bei dem Spezialpro-

blem schnell weiterhelfen.

Im Januar 2009 ersteigerte ich einen 3ware

8006-2LP-Controller auf eBay für ca. 30,00 € für den

Betrieb in einem kleinen Projektserver. Der Verkäufer

verkaufte den Artikel ohne Garantie als gebraucht aber

vollständig funktionstüchtig, da kaum gebraucht.

Nachdem ich den Controller in Betrieb nahm stelle sich

heraus, dass der Controller nach jedem 7. - 10. Neu-

start die RAID-Einstellungen verlor. Es stand immer

Port 1 NOT IN USE. Die Lösung war ein manuelles

REBUILD über das BIOS oder über das 3DM Manage-

ment-Tool. Da sich das Problem auch nicht durch die

aktuelle Firmware lösen lies, wandt ich mich an den

3Ware-Service. Dieser ging direkt von einem defekten

Controller aus. Aus der Seriennummer ging hervor,

dass der Controller 4 Jahre alt ist.

Überraschenderweise teilte mit der nette Service-

Mann jedoch mit, dass er sich dafür einsetzen wolle,

dass ich aus Kulanz einen neuen Controller zugesendet

bekomme - obwohl ich keine Rechnung über den Kauf

vorliegen habe. Wenige Tage später erhielt ich eine

RMA-Nummer und habe nun einen neuen, bisweilen

fehlerfrei laufenden Controller im Projektserver!  Also

ein toller Service!

Ich kann den Einsatz von 3ware-Controllern nur

empfehlen:

· Sie funktionieren auf sehr vielen Plattformen,

insbesondere FreeBSD

· Der Service ist super

· Sie sind günstig und leistungsstark

·  Die Raid-Management-Software 3DM [2] ist super

um sich aus der Ferne über den Status des RAIDs

zu kümmern und Wartungsarbeiten durchzufüh-

ren. Alles über ein SSL-verschlüsseltes Webinter-

face. 

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/ERF3

[2] http://b2p.to/nhEC

TortoiseSVN-Problem (v1.5.x)
bei svn+ssh over putty und au-
thz
Vom: 24.10.2008 10:10
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/hse8
Kategorien: IT / IS

 Da ich aus diversen Gründen doch auf Tor-

toiseSVN 1.5.x upgraden musste, bin ich wieder

auf die selben Probleme von damals [1] und

weitere gestoßen. So erhielt ich beim Aus-

checken von Projekten zusätzlich die Fehler-

meldung “ Keine Berechtigung die Basis der

Änderung zu öffnen “.

Nachdem ich nochmal recherchiert habe, bin

auf einen aktuellen Bug-Report [2] gestoßen.

Hier steht, dass es sich bei den auftretenden

Fehlern mit TortoiseSVN 1.5.x und Projekten,

die über eine authz-Datei geschützt sind, um

ein svnserver-Problem handelt und nicht um

ein Tortoise-Problem. Das Problem ließ sich

auch ganz einfach beheben. Ich habe einfach

die Default-Values in der svnserve.conf-Datei

des jeweiligen Repositorys explizit wie folgt

gesetzt

anon-access = none

auth-access = write

Seit dem läuf bei mir alles einwandfrei.

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/RMEq

[2] http://b2p.to/1Mu5

Ist Gaffels bester Kunde die ei-
gene Werbeagentur?
Vom: 10.06.2008 11:04
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/AF1T
Kategorien: Essen und Trinken

Mit dem neuartigen Internet-Gedöhns haben

wir et eh nit so…

 Oder hat es Gaffel als erste Brauerei geschafft,

eine eigene Top-Level-Domain zu beantragen?

Hmmm… mal ausprobieren 

Vortragsveranstaltung “Indivi-
dualisierung der Medien”
Vom: 10.01.2009 21:43
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/3sA6
Kategorien: Aktuelles

 Das Institut für Rundfunkökonomie an der

Universität zu Köln lädt ein zu einer Vortragsver-

anstaltung anlässlich seines zwanzigjährigen

Bestehens.

Der Titel der Veranstaltung lautet

Die Individualisierung der Medien. Her-

ausforderungen und Chancen

auf der ich die Gelegenheit habe, mit dem

Vortrag

Neue Medienprodukte durch Individuali-

sierung

teilzunehmen.

Das vielversprechende Programm der Veranstal-

tung ist unter http://www.rundfunk-institut.uni-

koeln.de/institut/tagungen/2009.php [1] abruf-

bar.

Interessierte sind herzlich eingeladen, an der

Veranstaltung teilzunehmen, die im Kammermu-

siksaal des Deutschlandradios in Köln stattfindet.

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/nym3

Launchy - der Arbeitsbeschleu-
niger
Vom: 12.06.2007 09:29
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/6Xv8
Kategorien: Sonstiges

 Chris gab mir eben den Tipp, Launchy [1]

auszuprobieren. Launchy ist ein freies Win-

dows-Utility, um Programme nicht mehr nur

über das Startmenü, Desktop-Icons oder den

Explorer zu öffnen. Launchy registriert die

Programme und kann diese mit einigen Buch-

staben (beispielsweise “wo” für Microsoft

Word) launchen! Launchy kann mit der Tasten-

kombination ALT + Leertaste aufgerufen.

Meine Meinung: Das braucht jeder - in jedem

Fall ausprobieren!

Screenshots:

 

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/R39k
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Strukturiert durchstarten mit
Web-Frameworks
Vom: 11.06.2009 13:25
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/RgZy
Kategorien: IT / IS, Softwareentwick-
lung

Cover des iX Special-Heftes

Mit den Artikel “Strukturiert durchstarten mit

Web-Frameworks” haben Jörn [1] und ich wieder

einmal die Gelegenheit gehabt, einen Beitrag in

der iX zu veröffentlichen. Unser sechsseitiger

Überblicksartikel über PHP-Frameworks ist in dem

IX Special-Heft “ Web on Rails [2] ” gleich nach

dem Editorial zu finden.

In dem Artikel stellen wir die verfügbaren Arten

von PHP-Frameworks vor und gehen ausführlich

auf die vier weit verbreitesten Frameworks ein.

In einem kurzen Performance-Test vergleichen wir

die Geschwindigkeit anhand einer einfachen

Business-Anwendung mit Datenbank-Anbindung.

Zu guter Letzt erhält der Leser noch einen

Überblick über sechs weitere, nicht so verbreitete

aber leistungsstarke Frameworks, die wir mit den

jeweiligen Besonderheiten vorgestellt haben.

Also am besten direkt in den Kiosk seines Ver-

trauens gehen und das Sonderheft kaufen, eh es

vergriffen ist! 

 

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/1CCe

[2] http://b2p.to/UVyz

Tools für Storyboards
Vom: 08.06.2009 13:20
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/gkj7
Kategorien: Aktuelles, IT / IS

 Heute möchte ich euch von dem Storyboard-Ge-

nerator “Mookups” von Balsamiq berichten, der es

im Handumdrehen ermöglicht, professionell anmu-

tende Skizzen von Anwendungssoftwareprogram-

men oder Webseiten zu erstellen.  Diese können

dann ideal dazu genutzt werden, die Architektur von

GUIs und Webseiten mit dem Kunden zu entwickeln

und zu iterieren. Wie so etwas aussieht, seht ihr hier:

stellt

Installieren könnt ihr euch das Tool unter http://

www.balsamiq.com/products/mockups/desktop#dow-

nload [1] . Vorher muss Adobe Air installiert sein. In

der kostenlosen Testversion ist die Option zum

Speichern der Storyboards und Exportieren der

Grafiken deaktiviert. Über den Umweg “Export…”

und “Import…” lässt sich aber das Speichern dennoch

realisieren; mit einem Screenshot (unter Windows

ALT + DRUCK) und anschließendem Einfügen in ein

Grafikprogramm ist auch die Grafik-Exportfunktion

zu ersetzen.

Für den kommerziellen Einsatz empfiehlt es sich

jedoch, die 79 $ für die Vollversion auszugeben.

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/nEnW

Mindmanager war gestern - XMind ist heute!
Vom: 14.02.2009 20:26
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/cpVD
Kategorien: Sonstiges

Link: http://b2p.to/TRAJ

  Xmind [1]  i s t  e in auf  der  Sof twarep latt form

Ecl ipse [2]  aufbauendes Bra instorming- und

Mind Mapping-Tool .  Es wird von e iner

großen Communi ty  entwicke l t  und macht

nach e inem ersten Test  e inen sehr  s tab i len

und re i fen E indruck -  mi t  e iner  sehr  guten

Usabi l i ty !

D ie ver fügbaren Features re ichen von

co l laborat iven Tools ,   wie das sharen von

Maps und das Erste l len von Mindmaps im

Team, b is  h in zu Gantt-Diagrammen, d ie  das

Programm zum k le inen Projektmanage-

ment-System mit  Aufgabenzute i lung und

Projektp lanung macht .

Der Downloadprozess is t  etwas umständ-

l i ch gesta l tet ,  hat  man es aber  e inmal  auf

dem Rechner,  wi rd man es so schnel l  n icht

mehr missen wol len.  Be i  mir  hat  es zumin-

destens se inen kommerz ie l len Konkurren-

ten,  Mindmanager Pro,  [3]  vom PC ver-

drängt .  E infach se lbst  mal  ausprob ieren!

Verwendete L inks in  Kurzform:

[1]  http://b2p. to/TRAJ

[2]  http://b2p. to/qRmG

[3] http://b2p. to/YyDM

Die Kölner Verkehrsbetriebe (KVB) und die Arschroute
Vom: 01.09.2008 08:03
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/q62S
Kategorien: Boulevard

 Heute morgen meinte ich doch glatt, einen

Porno-Link in meiner Historie gefunden zu

haben. Obwohl ich eine entsprechende Seite

nicht besucht hatte, fand sich im Firefox ein

Eintrag “ ASSRoute.cgi “. Ich wagte einen

Klick und sah, dass es von einer Seite der

Kölner Verkehrsbetriebe (KVB) stammt, bei

der ich mir soeben eine Fahrt herausgesucht

habe.

Offensichtl ich werden al le Fahrtgesucht auf

www.kvb-koeln.de [1] in einem neuen Fenster

mit dem ASSRoute.cgi geöffnet (einfach mal

selbst ausprobieren).

[s. Abb. 1] Ich frage mich, ob es auf den

englischsprachigen Besucher befremdlich

wirkt, wenn er seine Bahnverbindung mit dem

Abb. 1 - Link: http://b2p.to/DzN6

Skript namens “ ARSCHfahrtstrecke.cgi ”

heraussucht. 

 

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/d2Mh
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Schnelle Festplattenverschlüsselung
Vom: 17.07.2009 21:58
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/Ggxm
Kategorien: IT / IS

Soekris VPN 1401 PCI

Wie die Leser dieses Blogs erahnen werden, laufen

alle von mir aufgesetzten Server auf FreeBSD. FreeBSD

besitzt nativ Verschlüsselungsfunktionen, die komforta-

bel dazu genutzt werden können, den kompletten

Festplatteninhalt sicher zu verschlüsseln. Dies bietet

sich insbesondere für jede Rechner an, die vertrauliche

Daten enthalten und in normal abgesicherten Räum-

lichkeiten stehen (Büros, insbesondere im Erdge-

schoss).

Allerdings ist die Verschlüsselung sämtilcher ein- und

ausgehender Festplattendaten ziemlich rechenintensiv,

was zu einem merklich geringerem Datendurchsatz bei

Lese- und Schreiboperationen führt. Da für einen Server

aber beides gewährleistet sein musste, bin ich über

Google auf die VPN-Accelerator-Karte

 Soekris Engineering VPN-Karte / vpn1401  [1]

gestoßen, die die Verschlüsselung und Kompres-

sion von Daten mit gängigen Verfahren auf einem ei-

genen Prozessor durchführt und somit die übrigen Sy-

stem-Ressourcen schont. Nach Angaben des Herstellers

verschlüsselt sie mit einer Geschwindigkeit von 210 und

460 Mbps, je nach Verfahren. Da diese Karte bereits für

69,00 € inkl. MwSt. zu haben ist [2] , habe ich sie einfach

mal ausprobiert.

Die Installation

Leider muss zur Installation der Kernel neu kompiliert

werden, was aber bei FreeBSD kein Problem ist. Hier

einfach die bestehende Kernel-Konfiguration (oder

standardmäßig bspw. /sys/i386/conf/GENERIC) bear-

beiten und folgende Zeilen hinzufügen:

device crypto

device cryptodev

device hifn 

Anschließend den Kernel neubauen und in der Datei

/boot/loader.conf vermerken, dass das Verschlüsse-

lungsmodul bereits beim Systemstart geladen werden

soll:

device crypto

device cryptodev

device hifn 

Nach einem Neustart wurde die Karte direkt von GELI

erkannt. Seither wird für Lese- und Schreiboperationen

weniger CPU-Zeit verbraucht, ferner ist das Systemver-

halten deutlich agiler. Auch SSH- und SSL-Anwendungen

profitieren von dieser Hardware.

Allerdings benutze ich eine verhältnismäßig langsame

Athlon XP 2400 CPU. Ob bei moderneren Mehrkernpro-

zessoren ein Geschwindigkeitsvorteil bemerkbar ist,

müsste man mal ausprobieren. Gerner postet mir einer

seine Erfahrung!

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/P1ej

[2] http://b2p.to/bDwS

TortoiseSVN-Problem: Log wird nicht angezeigt (no-date)
Vom: 29.08.2008 16:05
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/RMEq
Kategorien: IT / IS
Problem

Heute  b in  i ch  au f  e in  P rob lem mi t  Tor to i -

seSVN ges toßen .  Ich  se tz te  es  in  der  Ver-

s ion  1 .5 .2  e in .  Der  SVN-Server  D iens t  l äu f t

in  der  Vers ion  subvers ion-1 .5 .0_3  au f  e i -

ner  F reeBSD-K i s te .  D ie  Kommun ika t ion

läu f t  über  e inen  Put ty  SSH-Tunne l .

Be i  e inem Pro jek t  war  es  m i r  unmög l i ch ,

au f  das  Rev i s ion-Log  zuzugre i fen ,  wenn

ich  d ie  au thz-Date i  au f  dem Server  ak t i -

v ie r t  ha t te .  Obwoh l  i ch  m i t  me inem Benut-

ze r  repos i to rywe i t  Date ien  commi ten  und

updaten  kann ,  wurde  in  der  Log-L i s te  jede

Rev i s ion  ohne  Kommentare ,  geänder te

Date ien  und Datum angeze ig t .  Wenn i ch

d ie  au thz-DB auskomment ie r te ,  funk t io -

n ie r t  es  (w ie  gesagt ,  i ch  habe  vo l l e  Be-

rech t igung) .

Lösung

Da a l l es  be i  den  anderen  Team-Membern

mi t  der  Tor to i seSVN-Vers ion  1 .4 .X  l i e f,

habe  i ch  von  1 .5 .2  au f  1 .4 .8  downgegra-

ded .  Se i t  dem läu f t  auch  h ie r  w ieder  a l l es

kor rek t .

Anhang

Wenn man Tor to i seSVN 1 .5 .X  de ins ta l l i e r t

und  1 .4 .X  ins ta l l i e r t ,  a l l es  ohne  Neus ta r t ,

und  dann au f  e in  Repos i to ry  ak tua l i s i e ren

wi l l ,  kommt fo lgende  Feh le rme ldung 

Link: http://b2p.to/C7Le

Ranksetter.com ist online!
Vom: 10.06.2008 11:00
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/XhDh
Kategorien: Startup

Link: http://b2p.to/zCeN

  Seit dem 01.06.2008 ist Ranksetter.com [1]

online. Nach eigenen Angaben ist Ranksetter

“das ultimative Umfrageportal! Stel le der

Community Fragen zu jedem beliebigen

Thema und beteil ige dich mit deinem Wissen

und deiner Meinung!”.

Die erste Beta-Version ist bereits vielver-

sprechend. Jeder Benutzer kann beliebige

Umfragen starten und bestehende erweitern.

Um unerwünschten Spam-Nachrichten vorzu-

beugen, wurde ein “Petzen”-Funktion inte-

griert, die es den Betreibern ermöglicht,

solche Beiträge schnell von der Plattform zu

nehmen.

Der Clou von Ranksetter l iegt jedoch in der

Vision, die eine klare Differenzierung zu be-

stehenden Angeboten verspricht. Lassen wir

uns also überraschen, was die Jungs in den

nächsten Monaten l iefern werden.

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/zCeN

Willkommen, liebe Blogosphäre
Vom: 30.04.2007 16:49
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/24MW
Kategorien: Sonstiges

Ihr habt mich soweit, ich blogge ja schon. 
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Takt angeben - Titelthema in iX I/2009
Vom: 21.12.2008 15:26
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/Ybm1
Kategorien: Sonstiges

Link: http://b2p.to/kMeF

  In der am Kiosk erhältlichen aktuellen iX [1]

konnten wir, Jörn Wagner [2] und ich, einen 2,5-

seitigen Artikel über das Programmier-Framework

Symfony [3] platzieren.

Symfony ist ein leistungsstarkes Programmier-

Framework zur Entwicklung von Internet- und In-

tranetanwendungen, geschrieben in PHP [4] . Es

ermöglicht die Entwicklung schneller, sicherer und

erweiterbarer Anwendungen. Durch die Vermei-

dung wiederkehrender Programmierarbeiten und

der Möglichkeit zur leichten Anpassbarkeit fertiger

Software können zudem die Projektkosten durch

den Einsatz von Symfony deutlich reduziert wer-

den. Es dient unter anderem als Grundlage für die

Webseiten  www.burger-king.de [5] und www.su-

eddeutsche.de [6] . Wir haben es bereits in diver-

sen eigenen Projekten eingesetzt, darunter www.

nilter.com [7] und www.blog2paper.net [8] .

Unser Artikel gibt einen komprimierten Überblick

über die Neuerungen der Versionen 1.1 und 1.2,

die im Laufe des Jahres released wurden. Weiterhin

haben wir uns bemüht den Leser einen Ratschlag

zum Upgrade / Umstieg bei laufenden Projekten zu

geben.

Am besten schnell kaufen und lesen 

 

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/ctzD

[2] http://b2p.to/4Xzr

[3] http://b2p.to/UWYg

[4] http://b2p.to/AQY3

[5] http://b2p.to/1xJf

[6] http://b2p.to/gr6W

[7] http://b2p.to/xWzb

[8] http://b2p.to/jCyj

Einfach “Stylish”…
Vom: 04.09.2008 22:15
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/wsLc
Kategorien: IT / IS

 Mit dem Firefox [1] -Plugin “ Stylish [2] ” können

benutzerdefinierte Style Sheets [3] für Webseiten

eingebunden werden. Es existieren eine Reihe von

Verzeichnissen, beispielsweise userstyles.org [4] , in

denen für diverse bekannte Seiten Style Sheets ange-

boten werden.

Durch diese Plugins und entsprechende Styles

können bspw. Werbebereiche ausblendet, statische

Seiten-Begrenzungen aufhoben und grundsätzlich die

Darstellung des relevanten Inhalts verbessert werden.

Hier ein Bespiel für die Heise-Seite:

Original 

[s. Abb. 1] Mit benutzerdefiniertem Style Sheet: 

[s. Abb. 2]

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/CNcP

[2] http://b2p.to/hnhA

[3] http://b2p.to/qpja

[4] http://b2p.to/r5Ho

Abb. 1

Memotoo.com - Synchronization persönlicher Daten
Vom: 20.08.2008 12:09
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/sJcf
Kategorien: Sonstiges

 Ich bin heute auf Memotoo.com [1] gestoßen.

Memotoo speichert zentral

· Kontakte

· Termine

· Aufgaben / Notizen

· Dateien

· …

und ermöglicht den Zugriff / die Synchronisation

in so ziemlich alle Programme die es so gibt, bei-

spielsweise Thunderbird, Outlook, Lotus und alle

gängigen Handys / PDA. Natürlich kann man auf

seine Daten auch über ein Webinterface zugreifen.

Dabei setzt Memotoo.com jeweils auf Standards und

zwingt einem kein proprietäres Dateiformat etc. auf.

Somit kann man auch problemlos wieder wo anders

hin wechseln.

Ich habe es mit Thunderbird getestet und kann

jetzt zuhause und im Büro zentral auf meine Kalen-

der- und Kontakt-Daten zugreifen, also auch parallel.

Das Angebot von Memotoo.com taugt allerdings

nur in der Premium-Version, wobei dies mit 12 € pro

Jahr für jeden erschwinglich ist.

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/EMDe

HighSlide - nice effect, versatile
applicable
Vom: 30.11.2007 20:25
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://www.kellergeist.
net/21/highslide-nice-effect-versatile-
applicable/
Kategorien: IT / IS

 H ighs l ide JS,  v ik javev.no/h ighs l ide [1]  ,

i s  an open source JavaScr ipt  sof tware,  of-

fer ing a Web 2.0 approach to popup win-

dows.  I t  s t reaml ines the use of  thumbnai l

images and HTML popups on web pages.

The l ibrary offers  these features and ad-

vantages:

· No p lug ins l ike F lash or  Java requi red.

· Popup b lockers  are no prob lem. The

content  expands wi th in the act ive brow-

ser  window.

· S ing le c l i ck .  Af ter  opening the image or

HTML popup,  the user  can scro l l  fur ther

down or  leave the page wi thout  c los ing

i t .

· Compat ib i l i ty  and safe fa l lback.  I f  the

user  has d isab led JavaScr ipt  or  i s  us ing

an o ld browser,  the browser red i rects

d i rect ly  to the image i tse l f  or  to a fa l lback

HTML page.

I t  i s  easy to integrate and supports  a

near ly  every browser.

I t  i s  ava i lab le under the Creat ive Commons

Att r ibut ion-NonCommerc ia l  2 .5 [2]  which

means you need the author ’s  permiss ion to

use Highs l ide JS on commerc ia l  webs i tes .

You can use i t  on a s ing le commerc ia l  do-

main by pay ing $29 or  you get  an un l imi ted

l icence for  $179.

For  examples v is i t :  http://v ik javev.no/

h ighs l ide/#examples [3]

Verwendete L inks in  Kurzform:

[1]  http://b2p. to/WdKY

[2] http://b2p. to/bQXt

[3]  http://b2p. to/z j39
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Kommentar zur Berichterstattung “Attentat auf Polizeichef Man-
nichl”
Vom: 21.12.2008 14:55
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/W1Wq
Kategorien: Sonstiges

 Je t z t  hör t  man schon in  der  zwe i ten

Woche nahezu  täg l i ch  e ine  Ber i ch te rs ta t-

tung  über  den  d ramat i schen und abscheu-

l i chen  Ansch lag  au f  den  Passauer  Po l i ze i -

che f  Mann ich l .  Lang  genug um ma l  e in ige

D inge  zu  h in te r f ragen:

Be i  der  ak tue l l en  Ber i ch te rs ta t tung  muss

man me ines  E rach tens  über  d ie  Ex i s tenz-

berecht igung der  In fo rmat ions in te rmed i -

ä re  “ Journa l i s ten”  ins  Zwe i fe ln  kommen.

Es  kommt mi r  vo r,  a l s  ob  in  sämt l i chen

Rad io -  und  Fernsehs tud ios  Leute  s i t zen ,

d ie  da fü r  bezah l t  werden ,  DPA und Reute r-

Me ldungen vorzu lesen ,  ohne  h ie rbe i  se lbs t

journa l i s t i s ch  tä t ig  zu  werden und s i ch  um

e ine  ob jek t i ve  Ber i ch te rs ta t tung  zu  bemü-

hen .

Wi r  möchten  doch  e inma l  d ie  Fak ten

fes tha l ten:  Her r  Mann ich l  wurde  von  e inem

unbekannten  Täte r  m i t  ras ie r tem Kopf  und

Tatoos  n iederges tochen .  Der  Tä te r  r i e f  i hm

zu “Du l i nkes  Bu l l enschwe in”.

M i r  i s t  j e t z t  l e ide r  n i ch t  e rs i ch t l i ch ,  w ie

d iese  bedauer l i chen  Fak ten  dami t  zusam-

menhängen,  dass  man in  der  P resse  e ine

po l i t i s che  D i skuss ion  über  e in  NPD-Verbot

führ t  und  (derze i t  noch)  ohne  Bewe ise  d ie

rech te  Szene  beschu ld ig t .

Es  mag se in ,  dass  der  Tä te r  wahrsche in -

l i ch  d iesem Lager  zuzuordnen i s t ,  aber  i s t

es  wen iger  p laus ibe l ,  dass  e in  au tonomer

gewa l tbere i te r  L inker  e ine  S t ra f ta t  began-

nen ha t ,  um das  fe ind l i che  rech te  Lager

zu  schwächen?  Ta toos  s ind  schne l l  au fge-

ma l t ,  Haare  schne l l  ab ras ie r t .

Ich  sympath i s i e re  weder  m i t  rech ts  noch

mi t  l i nks  und  entsage  se lbs tve rs tänd l i ch

dere r le i  S t ra f ta ten .  Von e iner  ka tegor i -

schen ,  n i ch t  h in te r f rag te  Vorverur te i l ung

e iner  Gruppe  mi t  en tsprechender  sch lech-

ten  Me inungsmache durch  d ie  Med ien

so l l t en  w i r  gerade  in  Deutsch land  me ines

Erachtens  jedoch  Abs tand  nehmen.

Noch  e ine  k le ine  Sache  zum Thema Da-

tenschutz :  Eben l i e f  au f  SWR3 e in  Ber i ch t

über  den  “mut igen  Po l i ze i che f ”.  Es  wurde

ber i ch te t ,  dass  e r  zwe i  K inder  im A l te r  von

24 und 26  mi t  den  Namen X  und Y  ha t ,  e in

Fami l i enmensch  i s t ,  ge rne  Lang lau fen  im

Bayer i schen  Wa ld  geht  und  sons t  noch  d ies

und jenes  gerne  tu t .  So l che  In fo rmat ionen

pre i s  zu  geben und der  Auss t rah lung  über

d ie  Med ien  zuzus t immen so lange  der  Tä te r,

der  noch  vor  2  Wochen e inen  Mordansch lag

auf  m ich  durchge führ t  ha t ,  f re i  he rum-

läu f t ,  i s t  me iner  Me inung nach  n i ch t  mut ig ,

sondern  l e i ch ts inn ig  und dumm.

Ich  ho f fe ,  dass  der  Tä te r  schne l l  ge fass t

w i rd  und es  Her rn  Mann ich l  schne l l  w ieder

besser  geht .  

Error in UFS file system (fsck) on BSD
Vom: 29.06.2008 09:51
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/YGQL
Kategorien: IT / IS

 Yes te rday  I ’ ve  recogn i zed  some wr i te

e r ro rs  on  a  f reebsd  se rver.  So  I  d id  a  fsck

on  each  s l i ces  and  saw a  lo t  o f  e r ro rs  in

the  f i l e sys tem.  Unfo r tunate ly,  fsck  i s  i n

“NO WRITE”  mode on  a  mounted  f i l e  sy-

s tem,  so  I  was  no t  ab le  to  f i x  the  e r ro rs .

Because  I  have  on ly  remote  access  to  the

server  (don ’ t  want  to  d r i ve  to  the  da ta

cente r  on  sa tu rday  even ing  

 )  i t  was  no t  poss ib le  to  reboot  the  sys tem

and reboot  in  “ s ing le  user  mode”  (boot  - s ) .

As  I  know f rom l inux ,  I  l ooked  f i r s t  a t  a

command te l l i ng  the  OS to  check  the  d r i ve

(o r  par t i t i on  o r  s l i ce )  a t  the  nex t  boot  -

unsuccess fu l l y.

The  F reeBSD (and I  th ink  *BSD)  so lu t ion

i s  to  enab le  fsck  -y  on  every  boot  in  the  /

e tc / rc . con f  .   

fsck_y_enable="YES"

background_fsck="NO"   

I f  the  sys tem c rashes ,  fsck  no tes  tha t  the

dr i ve  i s  no t  umounted  p roper l y  and  does

i t s  tes t ,  answer ing  every  ques t ion  w i th

“YES”.

But  the  sys tem i s  p roper l y  unmounted .

Accord ing ly,  fsck  does  no t  do  a  d r i ve  check

on the  s ta r tup.  To  ge t  a  sys tem in  th i s

s ta te ,  I  d id  the  fo l l ow ing:

1 .  S top  a l l  impor tan t  se rv i ces  on  the  sy-

s tem ( l i ke  mysq l ,  apache ,  ma i l  se rv i ces ,

e t  ce te ra)

2 .   

fsck_y_enable="YES"

background_fsck="NO"  

 -q  s tands  fo r  “The  sys tem i s  ha l ted  o r

res ta r ted  qu i ck l y  and  ungrace fu l l y,  [ . . .] ”

and  -n  fo r  “The  f i l e  sys tem cache  i s  no t

f lushed .  [ . . .] ”

Th i s  va r ian t  i s  no t  ve ry  e legant ,  bu t  i t

works .  I f  you  a re  w i l l i ng  to  do  i t  the  same

way,  do  i t  fo r  your  own r i sk .  I  w i l l  no t

i s sue  any  guarantee .  

Fehlerhaftes Kontaktformular
auf der HTC-Seite
Vom: 21.11.2008 08:39
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/kRnq
Kategorien: Softwareentwicklung, Son-
stiges

 Ich bin gerade über das HTC-Kontaktformu-

lar gestolpert. Unglaublich, was manche Fir-

men so ins Netz stellen. Hoffentlich taugen die

Produkte mehr. 

Link: http://b2p.to/knCg

  HTC-Formular

Damit ihr auch glaubt, dass es von der HTC-

Webseite ist, hier der komplette Screenshot:   

Link: http://b2p.to/sCLF

 Screenshot HTC  
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Schreibschutz in Word- und Excel-Dokumenten auf Netzlaufwer-
ken
Vom: 06.08.2008 15:32
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/YQT4
Kategorien: IT / IS
Problem

Be im Bearbe i ten  von  M ic roso f t  O f f i ce -

Date ien ,  d ie  von  e inem Netz lau fwerk  ge-

ö f fne t  werden ,  t r i t t  be i  l ängere r  Bearbe i -

tungsdauer  das  P rob lem auf,  dass  das

Dokument  au f  e inma l  n i ch t  mehr  gespe i -

cher t  werden kann ,  da  es  schre ibgeschütz t

se i .  Das  P rob lem t r i t t  vo r  a l l em be i  n i ch t

M ic roso f t-Servern  au f.  Ich  habe  es  au f

Samba-Date i se rvern  oder  und  L inux-bas ie -

renden Sys temen w ie  d ie  Syno logy  D i sks ta -

t i on  gesehen .

Ursache

Nach längere r  Recherche  habe  i ch  fes t-

ges te l l t ,  dass  d iese  P rob leme insbeson-

dere  dann au f t re ten ,  wenn in  Word ,  Exce l

und  Co.  e ine  Date i  pe r  UNC (Un ive rsa l

Naming  Convent ion)  geö f fne t  w i rd ,  an-

s te l l e  über  e in  ve rbundenes  Netz lau fwerk

(a l so  n i ch t  y : \document .doc  sondern  \ \

se rver \share\document .doc) .  Se i t  M ic ro -

so f t  O f f i ce  XP  werden jedoch  a l l e  Netz-

werkdate ien  über  UNC angesprochen ,  auch

wenn s ie  vom verbundenen Netz lau fwerk

aus  geö f fne t  wurden .

Lösung

Die  UNC-Unters tü t zung kann fü r  d ie  e in -

ze lnen  M ic roso f t  O f f i ce -P rogramme in  der

Reg i s t ry  deak t i v i e r t  werden ,  indem fo lgen-

der  DWORD-Wer t  gese tz t  w i rd :

[HKEY_CURRENT_USER\Sof tware\M ic roso f t \

O f f i ce \11 .0\Exce l \Opt ions]

“DontUseUNC”=dword:00000001

bzw.

[HKEY_CURRENT_USER\Sof tware\M ic roso f t \

O f f i ce \11 .0\Word\Opt ions]

“DontUseUNC”=dword:00000001

Wi rd  e ine  andere  Vers ion  a l s  11  (2003)

verwendet ,  muss  en tsprechend das  ve r-

wendete  Verze i chn i s  gewäh l t  werden .

Im Kontext

Ich  b in  m i t  me inem Notebook  häuf ig  in

unte rsch ied l i chen  Netzen  unte rwegs .

Häuf ig  hängt  Windows nach  dem Wechse l

in  e in  anderes  Netz ,  wenn der  Exp lo re r

benutz t  w i rd .  E in  g rundsä tz l i ches ,  w in -

dows-we i tes  Deak t i v i e ren  der  UNC-

Überprü fung brachte  h ie r  e ine  Verbesse-

rung .  D ies  geht  w ie  fo lg t :

[HKEY_CURRENT_USER\Sof tware\M ic roso f t \

Command Processor ]

“D i sab leUNCCheck”=dword:00000001

D ie  Reg i s t ry-Sch lüsse l  können h ie r  run-

te rge laden werden:  UNC_d i sab le_regs . z ip  

[1 ]  D ie  Benutzung der  E in t räge  gesch ieh t

au f  e igene  Gefahr !  Ich  ha f te  n i ch t ,  fü r

e twa ige  Schäden.

Nachtei le

Wenn e ine  Date i  über  e in  Netz lau fwerk

geöf fne t  wurde  und das  Lau fwerk  zu  e inem

späte ren  Ze i tpunkt  n i ch t  mehr  ve rbunden

i s t ,  kann s ie  durch  den  UNC-Check  t ro t z -

dem aus  der  “Zu le t z t  ve rwendete  Date ien” -

L i s te  aus  geö f fne t  werden .  D ies  geht  nach

den o.g .  E ins te l l ungen n i ch t  mehr.

Verwendete  L inks  in  Kurz fo rm:

[1]  h t tp : / /b2p. to /NSUS

6,1 Millionen US-Dollar für Dummheit
Vom: 08.10.2007 09:12
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/vu9P
Kategorien: Boulevard

 Aus  dem Ur laub  zurück  gekehr t  muss te

i ch  l e ide r  e inen  Ar t i ke l  im heut igen  Kö lner-

S tad t-Anze iger  l esen ,  der  m ich  dazu

zw ingt ,  d ie  Rubr i k  “Bou levard”  zu  e rö f f-

nen!

D ie  21  Jahre  a l te  Mc  Dona ld ’s -Anges te l l t e

Lou i se  Ogborn  bekam von e inem Ger i ch t

in  den  USA (wo sons t )  6 ,1  M i l l i onen  Do l l a r

(4 ,3  M io .  € )  zu  gesprochen .  Der  Grund war,

dass  s i ch  e in  Te le fonbet rüger  a l s  Po l i z i s t

ausgab und d ie  Anges te l l t en  des  D ieb-

s tah l s  bez i ch t ig te .  Mc  Dona ld ’s  ha t te  d ies

gewuss t  und  d ie  F i l i a l l e i te r  in fo rmie r t ,

n i ch t  aber  d ie  e inze lnen  Anges te l l t en .

Somi t  kam es  zu  d iesem Zufa l l ,  dass  der

Te le fonbet rüger  e ines  Tages  d ie  o f fen-

s i ch t l i ch  zum B i ldungsbürger tum zäh lende

Lou i se  am Te le fon  ha t te  und  ih r  PER TE-

LEFON unte rs te l l t e ,  s i e  hä t te  D iebesgut  in

ih re r  K le idung vers teck t .  Deswegen so l l e

s ie  s i ch  komp le t t  ausz iehen und au f  d ie

Po l i ze i  war ten .  Das  ha t  s i e  auch  b rav  ge-

macht  ( i ch  b rauche  d ie  Te le fonnummer  von

d ieser  F rau)  und  s tunden lang  au f  d ie  Po-

l i ze i  gewar te t  -  nack t ! ! !  

Ich  f inde  es  dera r t  gen ia l ,  dass  im Land

der  Mög l i chke i ten  mi t t l e rwe i l e  Dummhe i t

zu  e iner  Tugend au fzus te igen  sche in t ,  d ie

auch  noch  k rä f t ig  be lohnt  w i rd .  E in fach

ung laub l i ch .

H ie r  das  zugehör ige  V ideo:

[F lash  [1] ]

Verwendete  L inks  in  Kurz fo rm:

[1]  h t tp : / /b2p. to /WPBa

Daten einer Webseite extrahie-
ren mit openkapow.com
Vom: 12.11.2007 11:22
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/Rfm3
Kategorien: IT / IS

Link: http://b2p.to/ECKL

  Heute möchte ich das Tool  openkapow [1]

bepre isen.  openkapow ermögl icht  es ,  RSS

Feeds,  REST 1 serv ices oder  C l ips  von na-

hezu jeder  Webse i te zu erste l len.

Oftmals  möchte man über Neuigke i ten auf

e iner  Webse i te in formier t  werden.  B is lang

musste man se lbständig d ie  Se i te  im Brow-

ser  rege lmäßig aufrufen.  Jetzt  k l i ckt  man

s ich mi t  openkapow schnel l  über  d ie  über-

s icht l i che,  le is tungsstarke Oberf läche

e inen Robot  zusammen, der  e inen RSS-Feed

aus der  gewünschten Se i te  erste l l t  und

bindet  d iesen dann in e inen Newsreader e in ,

be isp ie lsweise http://www.ni l ter.com [2]  .

Das geht  vo l lkommen ohne Programmier-

kenntn isse.

Openkapow is t  dabe i  sogar  in  der  Lage,

Webse i ten mi t  Authent i f i z ierung,  JavaS-

cr ipt-Ausführungen,  L inkverzweigungen und

Frames zu behandeln.

Die erste l l ten Robots werden auf  den

openkapow-Server  veröffent l i ch und s ind

unter  e iner  bekanntgegebenen URL aufru-

bar.  Wird s ie  aufgerufen,  s tar tet  Robot  und

es werden nach e in iger  Ze i t  d ie  gewünsch-

ten Informat ionen in Form e iner  XML-Date i ,

bspw. e inem RSS-Feed,  ausgegeben.

Die Nutzung von openkapow is t  f re i ,  man

muss s ich led ig l i ch reg is t r ieren.

E in konkretes Be isp ie l :

Mensa-Essen der Uni-Köln

L iefer t  an Wochentagen(!)  das Mensa-

Essen.  Je nach Aus lastung des openkapow-

Servers  dauert  es e in ige Sekunden.

Feed abrufbar  unter:  http://serv ice.open-

kapow.com/ict/mensaessen.rss  [3]

Feed in N i l ter  abonnier t  (h ier  i s t  auch e ine

Histor ie  gespe ichert) :   

Link: http://b2p.to/Zp2Q

 _____________________

[1] Representat iona l  State Transfer,

http://de.wik iped ia.org/wik i /Representat io-

na l_State_Transfer  [4]

Verwendete L inks in  Kurzform:

[1]  http://b2p. to/ECKL

[2] http://b2p. to/xWzb

[3] http://b2p. to/hWtj

[4]  http://b2p. to/ZCkt
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Ein journalisiertes Dateisystem mit FreeBSD einrichten (Kurzfas-
sung)
Vom: 19.08.2008 23:03
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/8Hmh
Kategorien: IT / IS

 Dieser Artikel ist eine Zusammenfassung des

ausführlicheren Artikels “ Implementing UFS

journaling on a desktop PC [1] ” von Manolis

Kiagias.

Er richtet sich an Leser, die bereits ein journa-

lisiertes UFS-Dateisystem eingerichtet haben und

somit nicht mehr die lange Anleitung des obigen

Artikels benötigen. Mit der Anleitung wird die

Neueinrichtung eines PCs fokussiert. gjournal,

das Journal GEOM-Module, ist erst ab der Version

7.0 verfügbar.

Die Schritte im Überblick:

1. Installation -> Custom

2.  Slices -> Automatische Auswahl verwerfen

und so ändern, dass für die Slices /var und /

usr jeweils eine SWAP-Slices für Journale zur

Verfügung stehen (beispielsweise 500 GB für

/var und 1,5 GB für /usr)Die kommenden Be-

fehle gehen davon aus, dass die Reihenfolge

der Slices wie im Ursprungsartikel ist, wobei

ad0s1d (/var) ad0s1h und ad0s1f (/usr)

ad0s1g zugeordnet ist. Vgl. hierzu: 

 

3.  System installieren und neustarten 

4.  Nach dem ersten Boot vi /etc/fstab editieren

und die zwei zusätzlichen Swap-Slices auskom-

mentieren und wieder neustarten 

5.  Nach dem erneuten Boot in den Single-User-

Mode wechseln mit shutdown now 

6.  umount /var /usr 

7.  gjournal load 

8.  gjournal label -f ad0s1f ad0s1g 

9.  gjournal label -f ad0s1d ad0s1h 

10.  tunefs -J enable -n disable ad0s1d.journal 

11.  tunefs -J enable -n disable ad0s1f.journal 

12.  mount -o async /dev/ad0s1d.journal /var 

13.  mount -o async /dev/ad0s1f.journal /usr 

14.  vi /etc/fstab und Einträge für /usr und /var

ändern:

15.  /dev/ad0s1f.journal /usr ufs rw,async 2 2 

16.  /dev/ad0s1d.journal /var ufs rw,async 2 2 

17.  echo geom_journal_load="YES" >> /boot/

loader.conf eintragen. 

18. Neustarten

Literatur im Kontext:

· Keller, René; Wundram, Martin (2008):

Überholt - FreeBSD 7.0 im Test, in: iX - Maga-

zin für professionelle Informationstechnik, 7 /

2008, S. 68 - 70

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/F3pu

Teetrinken in Köln
Vom: 15.09.2007 00:05
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/r9yx
Kategorien: Essen und Trinken

 Die jecke Stadt am Rhein hat eine Besonderheit:

Das Wasser ist derart kalkhaltig, dass jeder Be-

wohner Kölns einen privaten Kalksteinburch er-

öffnen könnte. Neben einem erhöhten Putzauf-

wand hat dies zum Nachteil, dass sich Tees schnell

dunkel verfärben, Ölfilm-ähmliche Beläge bilden

und der Geschmack teilweise so verändert wird,

dass Tees ungenießbar werden. Dies ist insbeson-

dere bei guten Grünen Tees der Fall.

Setzt man aktivkohlebetriebene Entkalker ein,

wird dies besser - jedoch ist die Qualität mit

meinem Entkalker immernoch nicht zufriedenstel-

lend. Informiert man sich über das, für den

perfekten Teegenuss erforderliche Wasser 1 2 ,

stellt man fest, dass weiches Wasser bzw. (stilles)

Mineralwasser aus Bergquellen vielfach empfoh-

len wird. Das funktioniert auch gut: Kauft man

sich jedoch beispielsweise Vittel oder Volvic, wird

jeder Liter Tee zu einer teuren Angelegenheit - je

nach Teeverbrauch ein gutes Essen im Monat.

Auf der Suche nach einem Teewasser bin ich auf

das billige Wasser vom Lidl (19 Cent für 1,5 Liter,

grüne Flasche) gestoßen. Auch wenn die Minera-

lienwerte teilweise deutlich unter denen teurer

Markenwasser wie Vittel liegen, ist es hervorra-

gend zum Teeaufgießen geeignet. Selbst zum

zweiten mal aufgeschütteter Grüner Darjeeling

Tee kann nach dem erkalten problemlos nochmal

aufgewärmt werden, ohne dass sich der Ge-

schmack signifikant verändert. Weiterhin sehr

erfreulich ist, dass das lästige regelmäßige ent-

kalken des Wasserkochers komplett entfällt - den

Geruch warmer Essigessenz vermisse ich aber

schon ein wenig 

_____________________

[1] http://de.wikipedia.org/wiki/Tee [1]

[2] http://de.wikipedia.org/wiki/Grüner_Tee [2]

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/NdvX

[2] http://b2p.to/pQ7K

Persistente Shell
Vom: 01.08.2007 20:25
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://www.kellergeist.
net/16/persistente-shell/
Kategorien: IT / IS

 Ich arbeite häufig über SSH auf entfernten

Servern. Leider gibt es dabei sehr häufig das

Problem, dass der aktuell durchgeführte

Vorgang unterbrochen wird - sei es, weil ich

wegen eines Termins den Ort wechseln und

somit die Putty-Verbindung schließen muss

oder über GPRS im ICE arbeite und zwischen

Köln und Frankfurt mal wieder die Funklöscher

die Verbindung getrennt haben.

Aus der Problematik habe ich das Tool

“screen” sehr schätzen gelernt, auf das mich

Jörn gebracht hat. Screen öffnet eine (oder

mehrere) Shell-Sessions, innerhalb derer

mehrere Prozesse gestartet werden können.

Bricht die Verbindung zusammen oder möchte

man von einer anderen Konsole weiterarbei-

ten, kann man auf diese screen-Session zu-

greifen.

Beispiel:

Zunächst screen starten (wenn es nicht in-

stal l iert ist, kann es über den FreeBSD-Port /

usr/ports/sysuti l/screen instal l iert werden)

# screen

Nachdem der Begrüßungsbildschirm mit

ENTER oder Space zur Kenntnis genommen

wurde, kann der gewünschte Befehl gestartet

werden

# cd /usr/ports/java/jdk15 && make instal l

clean

Nun läuft der Instal lationsprozess von Java

in der Screen-Shell-Session. Möchte man nun

auf der aktuellen Shell-Session einen anderen

Job erledigen, kann man mit der Tastenkom-

bination STRG + A D die Sitzung verlassen

(der Java-Instal lationsprozess läuft weiter).

Wenn alternativ die Verbindung zusammen-

bricht, ist ebenfal ls der Instal lationsprozess

nicht davon betroffen.

Wenn man nun von einer anderen Verbin-

dung oder über ein anderes Terminal auf den

Prozess zugreifen wil l, ruft man einfach wie-

der screen mit der Option “-r” auf, um den

aktuellen screen-Prozess zu übernehmen.

(Laufen mehrere dieser Prozesse, kann man

sie mit “screen -r [PID]” ansteuern.)

# screen -r

Die Tastenkombinationen und weitere Infor-

mationen finden sich im sehr gut dokumen-

tierten Manual (”man screen”). 
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DB XML auf FreeBSD 7.0 oder 7.1 installieren
Vom: 26.02.2009 13:30
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://b2p.to/14Uu
Kategorien: IT / IS, Softwareentwick-
lung

 Da es ke in le ichtes Unter fangen war,

Orac le  Berke ley DB XML auf  FreeBSD 7.0/7.1

(amd64) mi t  Java-B ind ing zu insta l l ie ren,

h ier  d ie  Beschre ibung,  wie es geht:

1. Sourcen herunterladen und ent-

packen  

http://www.orac le .com/technology/sof tware/

products/berke ley-db/xml/ index.html  [1]

2. jdk,  l inux-expat und gmake instal-

l ieren:   

cd /usr/ports/textproc/linux-

expat/ && make install clean

cd /usr/ports/devel/gmake/ &&

make install clean

cd /usr/ports/java/jdk16/ &&

make install clean   

(Java-Sourcen müssen,  wie im Port  be-

schr ieben,  von java.sun.com [2]  herunter-

ge lden werden.)

3. Datei  /etc/l ibmap.conf anpassen

oder ändern:   

cd /usr/ports/textproc/linux-

expat/ && make install clean

cd /usr/ports/devel/gmake/ &&

make install clean

cd /usr/ports/java/jdk16/ &&

make install clean   

Am besten mi t  f ind /usr  -name “ l ibc_r.so*”

gucken,  ob es so.7 oder  so.6 he ißen muss.

Fa l l s  gar  ke in Shared object  vor l iegt ,

müssten d ie Quel ldate ien von l ibc_r  (durch

die Insta l la t ion der  ob igen Ports)  in  /usr/

src/ l ib/ l ibc_r  l iegen.  Dann h ier  e infach

“make && make insta l l ”  e ingeben.

4. Path erweitern,  damit das Java

Native Interface (jni .h) gefunden wird,

und Sourcen kompil ieren:   

cd /usr/ports/textproc/linux-

expat/ && make install clean

cd /usr/ports/devel/gmake/ &&

make install clean

cd /usr/ports/java/jdk16/ &&

make install clean   

Auf  32-B i t-Systemen so l l te  “ -b 64″ weg

gelassen werden.  “ -b 32″ is t  Standard.

5. Die kompil ierten Dateien l iegen im

./instal l-Verzeichnis.  

E infach von h ier  an e ine be l ieb ige andere

Ste l le  versch ieben und ggf.  in  den Pfad

aufnehmen.

Das war ’s  schon!  

Wenn man nachher e in Java-Programm

betre iben wi l l ,  das dbxml. jar  benutzt ,  muss

der F lag des Insta l la t ionsverze ichn isses

von dbxml im C lasspath angehangen wer-

den:

cd /usr/ports/textproc/linux-ex-

pat/ && make install clean

cd /usr/ports/devel/gmake/ && make

install clean

cd /usr/ports/java/jdk16/ && make

install clean  

Fa l l s  es  zu Prob lemen wie d iesem h ier

kommt:

cd /usr/ports/textproc/linux-ex-

pat/ && make install clean

cd /usr/ports/devel/gmake/ && make

install clean

cd /usr/ports/java/jdk16/ && make

install clean  

E infach e in ige Syml inks im L ib-Verze ichn is

setzen:   

cd /usr/ports/textproc/linux-

expat/ && make install clean

cd /usr/ports/devel/gmake/ &&

make install clean

cd /usr/ports/java/jdk16/ &&

make install clean   

Fehlermeldungen im Kontext

Beim Kompi l ieren von XERCES  und

XQILLA  t raten be i  mir  fo lgende Fehler  auf:

1.   check ing for  gcc… gcc

check ing for  C compi ler  defau l t  output

f i le  name…

conf igure:  error:  C compi ler  cannot

create executab les

See `conf ig . log ’  for  more deta i l s .  

2 .  /usr/b in/ ld:  cannot  f ind - lc_r

Verwendete L inks in  Kurzform:

[1]  http://b2p. to/6RqX

[2] http://b2p. to/xxVA

Cheat Sheets
Vom: 05.05.2008 22:05
Quelle: Der Kellergeist
Beitragslink: http://www.kellergeist.
net/24/cheat-sheets/
Kategorien: IT / IS

 Hier einige nette Cheat Sheets:

Web development

 

HTML

http://www.ilovejackdaniels.com/cheat-sheets/

html-cheat-sheet/ [1]

HTML CHARACTER ENTITES

http://www.ilovejackdaniels.com/cheat-sheets/

html-character-entities-cheat-sheet/ [2]

JavaScript

http://www.ilovejackdaniels.com/cheat-sheets/

javascript-cheat-sheet/ [3]

PHP

http://www.ilovejackdaniels.com/cheat-sheets/

php-cheat-sheet/ [4]

SYMFONY

http://trac.symfony-project.com/wiki/CheatS-

heets [5]

http://www.symfony-project.com/we-

blog/2006/04/25/admin-generator-cheat-sheet.

html [6]

PROTOTYPE.JS

http://ma.gnolia.com/people/AshleyAngell/

bookmarks/vrutejuvaz [7]

Very good! Thanks Thomas!

SCRIPT.ACLO.US

http://spiffariffic.com.nyud.net:8090/

scriptaculous_fx1.pdf [8] (superficial)

MOD_REWRITE

http://www.ilovejackdaniels.com/cheat-sheets/

mod_rewrite-cheat-sheet/ [9]

CSS

http://www.ilovejackdaniels.com/cheat-sheets/

css-cheat-sheet/ [10]

RGB COLOR CARD

http://www.ilovejackdaniels.com/cheat-sheets/

colour-chart/ [11]

(ICON) - No Cheat Sheet, but fits the

context

http://www.famfamfam.de/ [12]  

Development

 

REGULAR EXPRESSIONS

http://www.ilovejackdaniels.com/cheat-sheets/

regular-expressions-cheat-sheet/ [13]

MySQL

http://www.ilovejackdaniels.com/cheat-sheets/

mysql-cheat-sheet/ [14]  

GAMES

 

WORLD OF WARCRAFT

http://www.ilovejackdaniels.com/cheat-sheets/

world-of-warcraft-cheat-sheet/ [15]  

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/hKa5

[2] http://b2p.to/dsCQ

[3] http://b2p.to/R62u

[4] http://b2p.to/WKQm

[5] http://b2p.to/HT6U

[6] http://b2p.to/wEPt

[7] http://b2p.to/cdvM

[8] http://b2p.to/PCWh

[9] http://b2p.to/5QuU

[10] http://b2p.to/gFqE

[11] http://b2p.to/hwhQ

[12] http://b2p.to/MPhv

[13] http://b2p.to/37pB

[14] http://b2p.to/SkfF

[15] http://b2p.to/G1t6
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 Bei der Durchsicht der Protokolldateien von

Webseiten fallen zunehmend systematische An-

griffsversuche auf. Nicht nur prominente Seiten

sind Ziele von Angreifern, auch bei kleineren

Seiten wird zunehmend versucht, eine Hintertüre

auszunutzen, um Daten auszuspähen oder die

Seite zur Verbreitung von Schadsoftware zu

nutzen.

Eine zusätzliche Sicherheit gegen diese Angriffe

bietet das Sicherheitsmodul “ ModSecurity [1] ”

in der Version 2. ModSecurity ist ein Open-Source

Softwaremodul für den Webserver “ Apache [2]

“, der weitverbreitesten Serversoftware für den

Betrieb einer Webseite. Es filtert alle ein- und

ausgehenden Daten und fungiert so als Software-

Firewall für Webseiten. Zu den Diensten zählen

die Erkennung und Vermeidung vielfältiger An-

griffe gegen Webanwendungen, die Kontrolle des

Webseiten-Traffics und die Echtzeitanalyse der

Infrastruktur. Einige Features im Überblick:

· Paralleles text matching

· Geo IP-Auflösung

· Kreditkartennummer-Erkennung

· Erkennung der Einschleusung schädlicher In-

halte

· Automatisierte Aktualisierung der Erken-

nungsregeln

 Die Installation ist ziemlich einfach. Für Free-

BSD [3] findet sich beispielsweise unter http://

www.cyberciti.biz/faq/freebsd-install-configure-

mod_security/ [4] eine kurze Anleitung zur In-

stallation und serverweitigen Aktivierung des

Plugins. Nach Aktivierung werden alle Anfragen

gefiltert und verdächtige Anfrage geblockt.

Auch wenn dies bei fast allen Anwendungsfällen

erwünscht ist, kann die Filterung bei einigen

Anwendungen nicht gewollt sein. Beispielsweise

ist der Abruf einer XSD-Datei, eine XML-Schema-

Datei, nicht mehr möglich. In diesem Fall ist dem

Log, standardmäßig in /var/log/httpd-modsec2_audit.

log liegend, zu entnehmen, welche Regel gegrif-

fen hat. Diese kann dann selektiv für eine be-

stimmte Webseite oder eine bestimmte Datei ei-

ner Webseite deaktiviert werden. Da jede Regel

über eine ID verfügt, kann diese einfach aus dem

Log heraus kopiert werden und dann wie folgt in

die Konfiguration des Webservers innerhalb des

VirtualHost-Eintrags eingefügt werden:

<IfModule mod_security2.c>

<LocationMatch "

/

index.php

/

">

SecRuleRemoveById 970003

</LocationMatch>

</IfModule>

 

Output-Filter selektiv deaktiveren:

<IfModule mod_security2.c>

<LocationMatch "

/

index.php

/

">

SecRuleRemoveById 970003

</LocationMatch>

</IfModule>

 

Das erste Beispiel deaktiviert die Filter-Regel

970003 für eingehende Anfragen an die Datei

index.php, der zweite Teil  deaktiviert die Filte-

rung des ausgehenden Inhalts, der von der index.

php-Datei erzeugt wird. Diese Einstellung sind

beispielsweise für den Betrieb einer MediaWiki 

[5] -Seite notwendig, da es ansonsten zu Fehler-

meldungen mit ModSecurity und dem Standard-

regelwerk kommt.

Diese Konfigurationseinstellung kann einfach

mit in den betreffenden VirtualHost-Eintrag der

Webseite integriert werden.

Es ist beachtlich, wieviele Einträge von dem

Plugin gefiltert werden. Nach kurzer Zeit war das

Log bereits mehrere 100 KB groß.

Weitere Links

Allgemeines Sicherheitstutorial für We-

banwendungen 

http://docs.joomla.org/Security_Checklist_1_-

_Getting_Started [6]

Webseite von ModSecurity 

http://www.modsecurity.org/ [7]

Verwendete Links in Kurzform:

[1] http://b2p.to/TQ6s

[2] http://b2p.to/5uqX

[3] http://b2p.to/ARnP

[4] http://b2p.to/t1hs

[5] http://b2p.to/QeHJ

[6] http://b2p.to/Nbzg

[7] http://b2p.to/2nfe
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